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2600 Kilogramm Dynamit abgeworfen
e B Sofiga 6 Sept Aus Ruſtſchuk werden folgende

Einzelheiten über die Beſchießung der rumäniſchen Haupt
ttadt durch Zeppeline gemeldet Der Angriff der deutſchen
Luftſchiffe hat einen großen Erfolg gehabt Die Jeppe
line warfen auf das Zentrum der Stadt 2600 Kilo
gramm Dynamit die das Zentrum faſt völlig zer
zörten Ein großer Erfolg wurde auch beim Arſenal er
zielt deſſen Pulvermagazin in die Luft flog Die Gebäude
des Arſenals wurden faſt vollſtändig zerſtört Jm Kotro
ceni wo die königliche Familie wohnt ſind die angerich
teten Verwüſtungen ebenfalls ſehr groß Kein
haus blieb unbeſchädigt Die Eiſenbahnſtation Filaret und
der Stadtteil wo ſich dieſe Station befindet gleicht einer
Ruine Auch der Bukareſter Vorort Dudeſt wurde arg zu
gerichtet

Stillſtand des rumäniſchen Vormarſches
in Siebenbürgen

e B Budapeſt 6 Sept Peſti Hirlap berichtet mit
Genehmigung des Kriegspreſſequartiers von ſeinem Kriegs
verichterſtatter aus Klauſenburg Das Vordringen der Ru
mänen iſt jezt in den Zuſtand der Ermattung ge
kommen In den letzten drei Tagen gah es nur Geplänkel
und Artilleriekämpfe Es iſt ſicher die Rumänen es
nicht vermögen noch mehr Gebiet in Siebenbürgen zu be
ſetzen und zwar infolge des Stillſtandes der ruſſi
ſchen Kämpfe in der Bukowina und des Vor
dringens der deutſchbulgariſchen Armee in
Rumänien ſelbſt Ueberdies wird in Siebenbürgen in
nicht langer Zeit ein Gegenangriff angeſetzt werden
der den Erfolg haben wird daß er die Rumänen aus Sieben
bürgen vertreibt Jn einigen Tagen können Ereigniſſe an
der rumäniſchen Front erwartet werden die die Kriegslage
ju unſeren Gunſten ändern werden Es iſt natürlich nicht
wöglich ſchon vorher über den Charakter des Gegenangriffes
etwas zu ſchreiben Die Oeffentlichkeit kann aber ganz ſicher
e an mit Vertrauen der Zukunft entgegen
lehen

Ruſſiſche Darſtellung der Kämpfe in Siebenbürgen

B Haag 6 Sept Het Vaderland meldet Nach Betichten aus Petersburg laſſen die militäriſchen Mitarbeiter
der Blätter durchblicken daß die neuen Unternehmungen der
ruſſiſchen Offenſive in engſter Verbindung mit den Opera
tionen der Rumänen ausgeführt werden Jn der Buko
wina hat der ſüdliche Flügel des ruſſiſchen Heeres Füh
lung genommen mit dem nördlichen Flügel des rumä
niſchen Heeres welches von der Moldäva her vorrückt Jn
em Grenzgebiet zwiſchen Rumänien und der Bukowina
hen die deutſchöſterreichiſchen Truppen den Vormarſch der

umänen und Ruſſen längs der BViſtritza ſoweit wie möglich
zu verhindern Es entwickelten ſich hier heftige Gefechte
Ruſſiſche Truppen haben den Feind gezwungen ſich aus Golo
hefk und Kalitſch zurückzuziehen Aus Bukareſt kommen jetzt

Kinzelheiten über die Gefechte in Siebenbürgen Der Vor
warſch der Rumänen geht langſam vorwärts Die Vorhüt

t mit dem Feinde in fortgeſetzter Fühlung aber auch das
ges des rumäniſchen Heeres bemüht ſich dem Feind an der
Klinge zu bleiben Die Oeſterreicher haben jetzt das ganze
Jibintal geräumt und die dort gelegene Stadt Hermann
kadt Nur ein kleiner Teil der Bevölkerung hat die Stadt
laſſen Die Oeſterreicher haben jetzt neue Stellungen im
alten des Maroſzfluſſes bezogen Jm ungariſchen Grenzbezirk

Vorden der Donau hat das rumäniſche Heer gleichfalls
folg zu verzeichnen Hier rücken die Rumänen längs der

en Bergkämme vorwärts auf denen ſich die öſtèrreichiſch
ngariſchen Trüppen in ſtarken Stellungen feſtgeſetzt haben

De Rumänen haben die Stellungen angegriffen und die
g Ferreicher nach erbitterten Gefechten über den Cſernafluß
worfen wobei Orſova und Herkulesbad von ihnen ge
ommen wurde

tet Budapeſt 6 Sept Peſti Naplo berichtet mit Ge
p Imigung des Kriegspreſſequartiers Jn Orſova wurde die
8 roleumraffinerie in Brand geſchoſſen Die Gefahr für die
r rölkerung am ſo plötzlich daß des Nachts Alarm geblaſen

e Die Bevölkerung konnte aber erſt am nächſten
gen die Stadt verlaſſen Als ſie ſich auf den Weg machte

egen die Rumänen ſchon vom Alion mieder g
v

re Petersburg 6 September Nach offiziöſen mili
ſchen Kommentaren kann Rußland von Rumänien auf
t Unterſtützung von insgeſamt 600 000 Mann und

Kanonen rechnen dv J
Der deutſche Geſandte in Bukareſt abgereiſt franzöſiſche und engliſche Kreuzer verſtärkt

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

Erbitterte Kämpfe am Dujzeſtr
Fliegerangriffe anf Venedig

WTB Wien 6 September
Amtlich wird verlautbart 6 September 1916

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front gegen Rumänien

Außer Kämpfen vorgeſchobener Nachrichtenabteilungen
keine beſonderen Ereigniſſe

Front des Senerals der Kavallerie
Erzherzog Karl,

An unſerer Kampffront erneuerte der Feind geſtern
ſeine heftigen Angriffe Abgeſehen von ſchwer errungenen
kleinen Vorteilen ſcheiterten alle Verſuche des Feindes
Raum zu gewinnen Auch im Raume öſtlich von Halicz
wurde mit größter Erbitterung gekämpft Rach mehreren
vergeblichen Stürmen gelang es ſchließlich dem Gegner
dieſes Frontſtück zurückzudrücken

Heeresfront des Generalfeldmarſchalls
Prinzen Leopold von Bayern

Oeſtlich von Zloczow brachen feindliche Angriffe die
nach heftigſter Artillerievorbereitung zur Durchführung
kamen teils an den eigenen Hinderniſſen teils ſchon in un
ſerem Sperrfeuer zuſammen An der übrigen Front außer
ger Artillerie und Minenwerferfeuer keine beſonderen
Ereigniſſe

Jtalieniſcher und ſüdöſtlicher Kriegsſchaupla z
Nichts von Belang

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Ereigniſſe zur See
Am 4 September abends hat eines unſerer Seeflugzeug

geſchwader militäriſche Anlagen von Venedig und Grado
wirkungsvoll mit Bomben belegt Ein Seeflugzeug iſt nicht
zurückgekehrt

Flottenkommando
e

Auswanderung aus Venedig
WTB Bern 6 September Ein Korreſpondent des

Journal in Venedig bringt Einzelheiten über die Lage in
der Stadt die die italieniſche Preſſe nicht verbreiten darf
Danach ſei die Stadt ganz verlaſſen Die öſterreichiſchen
Flugzeuge deren Bombenwirkung an vielen Orten ſichtbar
ſei hätten über 20 000 Bewohner aus der Stadt vertrieben
Alle beweglichen Kunſtſchätze ſeien nach Rom gebracht
worden

m

Montag eingegangenen Telegramm ſoll der deutſche Ge
ſandte in Rumänien mit dem Geſandtſchaftsperſonal über
Rußland nach Schweden abgereiſt ſein

e

Griechenland
Das Mißlingen des griechiſchen Militär
r h putſchesT V Lugano 6 September Die italieniſchen Be
richte aus Saloniki ſind ſämtlich verſpätet eingetroffen und
können das Fiasko des Militärputſches nicht verhehlen
Außerhalb Salonikis iſt alles ruhig ge
geblieben Nur der Diviſionskommandant von Vodena
ſoll beabſichtigen mit einigen tauſend Mann zu Sarrail zu
ſtoßen Der Mobilmachungsbefehl des ſeceſſioniſti
ſchen Komitees blieb wirkungslos

Verſtärkung der Ententeflotte vor dem Piräus
c A Genf 6 Sept Der Matin meldet Die Alliierten

beſchloſſen das vor dem Piräus verſammelte Geſchwader
auch nach der Unterwerfung Griechenlands weiter
hin im Piräus zu beläſſen für den möglichen Fall von Un
ruhen in Athen

Nach weiteren Meldungen wurde die vor dem Piräus
ankernde Kriegsflotte durch drei italieniſche Kreuzer und 18

t Es liegenjetzt dort dem Secolo zufolge 51 Schiffe der EntenteW Berlin 6 September Nach einem hier am flotte vor dem Piräus

Unter Unruhen nach der wer Griechen
lands wäre natürlich eine Gegenbewegung der königstreuen
Parteien zu verſtehen Die Sorge vor einer ſolchen zeigt
wie die Entente ſich wohl bewußt iſt daß der wahre Wille de
griechiſchen Volkes nicht auf ihrer Seite ſteht

n

Nur Vorſichtsmaßnahmen e
c B Rotterdam 6 September Der griechiſche Miniſter

des Jnneren macht weiter durch die HavasAgentur bekannt
daß das Eingreifen der Flotte der Verbündeten im Piräus
keinen griechenfeindlichen Zweck habe und auch gegen die
griechiſchen Behörden und das griechiſche Volk keine Maß
nahmen beabſichtigt wären Das Eintreffen der Flotte
ſtehe ebenſowenig mit der von den Griechen beobachteten

Haltung in Verbindung Es handle ſich nur um Vorſichts
jmaßnahmen die die Entente gegen ihre Feinde in Griechen
land zu treffen ſuche die die Anweſenheit ihrer Truppen in
Griechenland dazu benutzen um Plätze zu ſchmieden und
gefährliche Machenſchaften gegen die Verbündeten vorzu
bereiten

v

Eine neue Forderung der Entente
T V Bern 6 September Petit Pariſten meldet aus

Saloniki daß die Entente die Wiederherſtellung des freien
Verkehrs zwiſchen Alt und Neugriechenland verlangt habe
denn ſeit Verkündung der Revolution in Saloniki verhindere
die griechiſche Regierung ſyſtematiſch jede Abfahrt der Schiffe
nach Neugriechenland Die Offiziere die ſich der revolutio
nären Beweung anſchließen möchten würden völlig daran

gehindert e a eVerhaftung von Deutſchen und Türken in Athen
T V Amſterdam 6 September Die Times ver

nehmen aus Athen daß ein bekannter Deutſcher namen
Hoffman ſich irgendwo in der Stadt verborgen halte Seine
Frau wurde am Mittwoch interniert Verſchiedene andere
verdächtige Perſonen wurden von der engliſch franzöſiſchen
Polizei verhaftet Unter dieſen Perſonen befand ſich auch
Rica Paſcha der zuſammen mit ſeinem Sekretär feſtge
nommen und an Bord eines Kriegsſchiffes der Verbündeten
gebracht wurde Der engliſche und franzöſiſche Geſandte
teilten der griechiſchen Regierung mit daß ſie eine voll
ſtändige Liſte mit den Namen der Verhafteten ihr über
geben würden Weiter machten ſie die Mitteilung daß auch
griechiſche Untertanen die für Deutſchland Propagande

emacht haben beſtraft werden müßten Die Griechen
welche bereits verhaftet worden ſind werden der griechiſchen
Regierung ausgeliefert Die Regierung ſoll den Reſer
r verbieten ſich an politiſchen Handlungen zu be

teiligen

c B Genf 6 September Wie Pariſer Blätter aue
Athen melden ſetzte die von den Verbündeten auszuübdende
Beaufſichtigung der griechiſchen Poſt und Telegraphenver
waltung am Montag ein Die in Griechenland ſich auf
haltenden Angehörigen der Mittelmächte
deren Ausweiſung von den Vertretern des Vierverbandes
gefordert wird erhielten Befehl das Land innerhalb
24 Stunden zu verlaſſen Sie werden in Florine
erwartet von wo aus ſie ſich nach Bulgarien begeben wer
den Die Maßnahme erſtreckt ſich nicht auf die diplomati
ſchen Vertreter der genannten Nationen Venizelos hatte
mit den Vertretern des Kabinettes und mit dem Direktor
des Auswärtigen Amtes in der Angelegenheit eine längere
Unterredung Venizelos ſoll von allen wichtigen Schrift
ſtücken die ſich auf die letzten Unterhandlungen Griechen
lands mit den Vierverbandsmächten beziehen Einſicht ge
nommen und ſodann mit dem engliſchen Geſandten ſich be
ſprochen haben

Die Donaukonferenz
Vertagte Schiffahrtsprobleme

er Als im vorigen Jahre Serbien zerſchimnettert ward
da ging ein Jubelruf durch das Reich der deutſcheöſterreichiſch

t Binnenſchiffahrt Zum erſten Male ſeit dem
e des Weltkrieges kam ein ungariſcher Donaudampfer
der Berettyo von Orſova wieder in Widin an Die Donau
wurde frei von Ulm bis zum Schwarzen Meere Und es iſt
e ſelbſtverſtändlich daß die Uferſtaaken daran gingen die

robleme der Donauſchiffahrt nun energiſch zu fördern da
es ja galt i nur mit der Eiſenbahn ſondern guch zu

t aus der belagerten Feſtung herauszukommen nach dem
Balkan nach dem Bosporus nach dem Orient Man traf
Vorbereitungen zu neuen Uebereinkommen der Regierungen
man verteilte Vorträge und man ſetzte eine Donaukonferenz
in Budapeſt an Ehe ſie zuſammentreten konnte erklärte
Rumänien den Krieg Das warf alles wieder über den
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t 8Haufen Die Donaukonferenz iſt zwar nun doch zuſammen
getreten aber S wurde h wieder geſchloſſen nicht
weil der bürgermeiſter Weiskirchner Wien gegen Buda
eſt als Konferenzort ausſpielte das iſt doch eine rechtIulerne und belangloſe Sache ſondern weil die ganze

Hrundlage des r verſchoben iſt und erſt durch
die Entſcheidung des Krieges mit Rumänien neu geſche
werden wird Es ſtellt heraus daß für das u
problem alles darauf ankommt Rumänien in den reſſen
kreis zu zwingen Auf gütlichem Wege hat es ſich bisher ge
weigert Es iſt den Beſtimmungen des Berliner Ver
vom 13 Juli 1878 und der Londoner Konferenz von 1
nicht beigetreten Es hat immer nur Schwierigkeiten ge
macht Seitdem es 1913 durch den Raub der Dobrudſcha gar
über zwei Donauufer verfügte wurde ſeine Anmaßung und
Herrſchaft unerträglich Als neutraler Staat hinter den
ſich unſere Feinde geſteckt haben hätte Rumänien ſich nie und
nimmer zur freien internationalen Donauſchiffahrt ver
ſtanden s Gegner der uns die Fehde endlich offen an
ſagte wird es hoffentlich gezwungen werden Was da alles
auf dem Sprele ſteht iſt durch die neue Kriegsgeſtaltung
vffenbar geworden England wußte daß die Donau der

Weg iſt auf dem man Gibraltar umgehen kann Hier
iſt die Druchbruchſtelle der engliſchen Kontinentalſperre
Und darum hetzte und wühlte es bis der Endſtaat in der
Kette der S in den Kri ken uns eintratAn den Dardanellen iſt es nicht gegen das Völkerband
Berlin Bagdad zu zerreißen
Donau Jn einigen Monaten ja vielleicht ſchon in einigen
Wochen wird das neue Blatt des Krieges beſchrieben ſein
und wir werden den Gang der Weltgeſchichte wiſſen s

un verſucht man es an der zu laſſen

3 r

aufzunehmen Es iſt ſehr ſchwierig die ruſſiſchen wirtne Se he einheitlich zu beurteilen Jn dem
einen Gebiete Rußlands ſind die Bedingungen und Mög
lichkeiten oft weſentlich verſchieden von denen des anderen
Gebietes Daher wird auch Kampf gegen die Teuerung
anders als in Deutſchland bezirksweiſe geführt

an t e le ene e ſich mit der wirtſck n ube n Pern So beſtehen Brennſtofſa e TUusſhaf
für nsmittel für Frachten für Rohmaterialbeſchaffung
uſw Fortwährend finden Beratungen di Ausſchüſſe
ſtatt und Maßnaßmen folgen ihnen Kürzlich hatte der
Gouverneur von Pultawa zu einer Sitzung geladen in der
hauptſächlich die Frage der Schuhverſorgung behandelt
wurde Schuhzeug iſt in Rußland außerordentlich knapp
und das vorhandene Schuhzeug iſt kattm zu erſchwingen
Man will nunmehr über Wladiwoſtok aus S Schuhe
einführen Ferner fehlt es an Material zur Ausbeſſerung
land wirtſchaftlicher Maſchinen Die Eiſenbahnfrachten ſind
ſo hoch daß ſie vielfach gar nicht in Anſpruch genommen
werden können Textilwaren ſind teilweiſe um 200 Prozent
und mehr im Preiſe geſtiegen Jn jener Sitzung wurde be
ſchloſſen dem Miniſterium für Handel und Jnduſtrie nahe
zulegen den Fabrikanten von Textilwaren die Abgabe ſol
cher Waren an Spekulanten zu unterſagen und den Groß
händlern nur noch 10 Prozent Nutzen auf die Selbſtkoſten

Es ſcheint daß der organiſierte Kampf gegen Knapp
heit und Teuerung ſeitens der Regierung und der Gouverne
ments keineswegs ausreicht Daher hat man in Rußlanddie verunglückte Donaukonferenz in Budapeſt noch tun konnte

hat ſie getan Sie beſchloß die Regierungen der Donau
länder aufzufordern einen Staatsvertrag über die Donau
ſchiffahrt vorzubereiten der dem Vorbild der Rhein
ſchiffahrtsakte lauten ſoll Die Rheinſchiffahrtsakte trat in
ihrer urſprünglichen Form am 1 Januar 1869 in Kraft und
beſtimmte daß die Schiffahrt auf dem Rhein und ſeinen Aus
flüſſen von Baſel bis zur See den Fahrzeugen aller Nationen
r Transport von Perſonen und Waren für alle Zeiten
rei geſtattet iſt Eine künftige Donauſchiffahrtsakte wird

beſtimmen daß die Donau ein freier Strom in ſeinem ganzen
ſchiffbaren Laufe ſei eine politiſche Forderung die nur
durch den Krieg eingelöſt werden kann Iſt dies einmal er
reicht ſo harren ungeheure Friedensarbeiten der Bewälti
gung Der Exiſtenzkampf der Mittelmächte r gezeigt daß
wir trotz der entwickelten Eiſenbahntechnik die gute alte

re bitter nötig brauchen Die großen S er
des Verkehrs die dem vorteilhaften Verſand von Maſſen
gütern in erſter Linie zu dienen beſtimmt ſind befinden ſichin Deutſchland und Heſterreich leider nicht in dem Zuſtand

daß ſie ihren Zweck in einwandfreier Weiſe erfüllen Das
Fluß und Kanalſyſtem muß ſo vollkommen reguliert und
kanaliſiert werden daß ein ungehinderter Verkehr in der
eisfreien Jahreszeit auf den wichtigſten Hauptſtrecken ſtatt
finden kann Zu ſtarkes Gefälle muß beſeitigt werden und
überall ein beſtimmter gleichbleibender Waſſerſtand geſchaffen
werden damit das aus wirtſchaftlichen Gründen anzu
ſtrebende Normalſchiff von maximal 20 000 Zentner Lade
fähigkeit den Güteraustauſch in Weiſe ausführen
kann Die deutſchen Ströme ſind einmal unter ſich durch den
Mittellandkanal und mit der Donau zu verbinden Der
Mittellandkanal wiederum 3 im Weſten Anſchluß zu ſuchen
an die belgiſchen und franzöſiſchen Waſſerſtraßen und iſt im
Den in zwei Arme auslaufend bis zum Dnjepr und zur
Düna zu führen Das ſind Zukunftsaufgaben die auf der

in ausgedehntem Maße zur Selbſthilfe gegriffen Eine ſehr
große Anzahl von Genoſſenſchaften iſt errichtet worden diealle den Weg haben die Teuerung oder die Knappheit zu

beheben Beiſpielsweiſe ſind innerhalb eines Zeitraumes
von acht Monaten im Mosbauer Bezirk 190 Genoſſenſchaften
handelsregiſterlich eingetragen worden Der Einkauf in
Moskau und Aſtrahan iſt ſoweit wie möglich genoſſenſchaft
lich organiſiert Jm Kaukaſus hat man eine ganze Reihe
von Getreidemühlen auf genoſſenſchaftlicher Grundlage ge
gründet Ueberhaupt nehmen die Produktivgenoſſenſchaften
einen hervorragenden Platz in der kriegsgenoſſenſchaftlichen
Bewegung Rußlands ein So gibt es heute dort viele ge

h Sägewerke Stärke und Kartoffelmehl
iken Holzverarbeitungsfabriken uſw
Die Hausinduſtrie hat ſich ebenfalls genoſſenſchaftlich

zu helfen geſucht Die Schwierigkeiten der Kredit
beſchaffung Haben zur Errichtung vieler Kreditgenoſſen
ſchaften in Rußland geführt Bemerkenswert iſt die große
Zahl von Einkaufsgenoſſenſchaften beiſpielsweiſe von
Buttereinkaufsgenoſſenſchaften Allerdings haben nicht alle
dieſe Genoſſenſchaften ihren Zweck erfüllt Eine Anzahl von
ihnen iſt eingegangen Jmmerhin iſt heute die Zahl der be
ſtehenden Genoſſenſchaften erheblich größer als vor dem
Kriege

Einige Genoſſenſchaften ſcheinen ſich zu umfangreichen
Unternehmungen ausgewachſen zu haben So gibt es Ge
noſſenſchaften die ſich um Fracht zu ſparen eigene Fluß
ſchiffe zugelegt haben Ferner Genoſſenſchaften die große
Fabriken beſitzen beiſpielsweiſe Schuhfabriken Ob ſich die
Hoffnungen die man in Rußland an dieſe Bewegung knüpft
erfüllen werden läßt ſich von hier aus natürlich nicht beur
teilen Bemerkenswert iſt der genoſſenſchaftliche Auſſchwung
jedoch auf alle Fälle

Donaukonferenz n zur Sprache gekommen wären wenn
der Krieg nicht neue Ziele aufgeworfen hätte von denen
vorläufig zu ſprechen nicht tunlich iſt Erſt müſſen wieder die
Geſchütze an der unteren Donau geſprochen haben dann wird
man zu einer neuen Donaukonferenz zuſammenkommen Bis
dahin mögen die welche Zeit dazu haben den Kopf
zerbrechen ob Wien oder Budapeſt der richtige Sitz und Vor
ort der Donaukonferenzen ſei

h

Der Kampf gegen die Teuerung
in Rußland

Seit ungefähr einem halben Jahre hat man ſich in Ruß
land gezwungen geſehen den Kampf gegen die Teuerung

Wie die Elſäſſer durchhalten
Jn Mülhaufen geht trotz der Nähe des Kriegsſchau

platzes die kommunale Arbeit weiter wie im Frieden
Recht deutlich hat das die Beratung des ſtädtiſchen Budgets
im Gemeindeausſchuß vor einigen Tagen gezeigt Für die
Darlegung von Einzelheiten iſt hier natürlich nicht der Ort
aber die Tatſache daß man auch in der einzigen unmittel
bar im De ne rbtet liegenden den en Großſtadt
mitten im Kriege für die Volks und Kleinkinderſchulen
1148 000 Mk für die Fortbildungsſchulen faſt 100 000 Mk
für die höheren Schulen rund 170 000 Mk und außerdem für
den ſchulärztlichen Dienſt und das Volksſchul Erholungsheim

Der Sprung aufs Brettl
Novelle von M Kneſchke Schönau

9 Foriſetzung Nachdruck verboten
Wos ſollte Heinz ſo hieß mein Anbeter werden wenn

er den bunten Rock auszog So groß war ſein Vermögen
nicht um davon mit einer Frau leben zu können Einen
Beruf ergreifen aber welchen Und wie lange würde das
dauern bis er ſo weit wäre um zu heiraten Sie überzeugte
mich davon daß es beſſer wäre für jetzt zu entſagen und zu
warten bis er Hauptmann geworden und ſeinen Abſchied
nehmen konnte öne Ausſichten Um ſie zu verſüßen
wollte ſie mir 30 000 Mark aus ihrem Vermögen notariell
verſchreiben laſſen deren Zinſen mir zuſtehen ſollten und die
ich als Entſchädigung erhalten ſollte falls von ſeiner Seite
das Verhältnis gelöſt würde Zuerſt war ich empört über
dieſen Kauf wie ich es nannte um dann ſchließlich doch dar
auf einzugehen Sah ich doch täglich derartige Verhältniſſe
bei den Kolleginnen und da unſere Liebe ſich ſtark genug
dünkte die lange Wartezeit zu ertragen ging alles ganz gut
Jch ſuchte und fand ſtets Engagements in oder in der Nähe
ſeiner Garniſon wir waren viel zuſammen und W Liebe
wurde immer inniger und größer Die meine ließ nach das
konnte ich mir nicht verhehlen Der alte Ehrgeiz regte ſich
wieder und nachdem unſer Verhältnis fünf Jahre beſtanden
und mir das Schickſal meinen ſpäteren Gatten in den Weg
führte der mir nach kurzer Bekanntſchaft einen Heirats
antrag machte erlag ich dem Dämon Eitelkeit und gab dem
beſten treuſten aller Männer den Abſchied Und ſo ſchlecht
ſo feige war ich daß ich ihn ahnungslos ins Manöver ziehen
und in der Zwiſchenzeit mich heimlich mit dem Baron trauen
ließ Jch fürchtete mich vor ſeiner raſenden Eifer undvor einem Vereiteln meines Planes Ohne t enken
nahm ich den 33 Jahre älteren Mann der mir offen und ehr
li ine Vermö ltniſſe dargelegt hatteDie Feci 7 e in e Verhanchne
r e e Der ſein vornehmerU g lmannsallüren und Eine Verwandte den enden Fürſten von

eine geborene äfin L war des Fürſten leiblicheTante geweſen hen mich ſo zchlendet daß h te ienie

bei mir

Los mit ihm geteilt hätte nur um ſeine Frau zu heißen
In meiner Ehe habe ich s nicht zu bereuen gehabt Jch hatte
alles was ich wünſchte und wurde im innigen Verkehr mit
dem geiſtvollen vornehmen Manne eine andere Die Ge
wiſſensbiſſe die mir die Nachricht von der Verzwetflung
meines a en Bräutigams und ſeiner ſchweren Erkran
kung verurſachte erſtickte ich Jm Glückstaumel des neuen
Lebens verſuchte ich Heinz zu vergeſſen Aber t mein
Mann geſtorben iſt und i im Elend bin verfolgen mich
S anklagende Blicke und immer höre ich ſeine

timme mir ins Ohr raunen Das iſt die Strafe für deinen
Hochmut deinen gemeinen Treubruch Was i dadurch ge
wonnen zerrinnt mir jetzt unter den Händen ſtückweiſe muß
ich hingeben wofür ich meine Seele meine Selbſtachtung
verkaufte Nicht bleibt mir als die Verzweiflung über ein
Leben das ich nicht zu ertragen vermag So nun weißt du
alles nun richte und verachte mich wie ich s verdiene

Tieferſchüttert beugte Roma i über die unglückliche
Freundin die ihre Verblendung ſo ſchwer büßen mußte

Liebe Lotte beides werde ich nicht tun aber helfen
möchte ich dir ſo gerne

Du ſtößeſt mich nicht von dir Du die ſo hohe Begriffe
von der wahren Liebe und lauteren Treue hat daß ich zu
dir ſtets wie zu einer Heiligen emporſahLotte rief s in namenloſen Staunen

Gewiß die habe ich und nie vermöchte ich es ein treues
rz zu verraten das ſich mir einmal zu gen gz6 aber das
dingt doch nicht d ich wie ein Phariſäer über dich den

Stab brechen muß Wer ſo viel über die Rätſel des Lebens
nachgedacht ſo viel gelitten hat wie ich wird milde im Urteil
z i tigt mit Antigone Nicht mitzuhaſſen mitzulieben

n

O Roma wie turmhoch ſtehſt du über mir rief Lotte
und warf ſ8 den an der Freundin Bruſt Bleibe

lehte Verlaß mich dieſe Nacht nicht ſonſt
werde ich verrückt

Roma ſah die Notwendigkeit der Erfüllung dieſer Bitte
ein Sanft wie eine Mutter brachte ſie die von Selbſtvor
würfen igte und von den Ich iſen des Tages völlig
zermürbte Freundin zu Bett miſchte ihr noch eine beruhi
W Limonade und bettete dann neben ſie auf das

oppelpfühl Aber der Schlaf floh beider Augen
Warum kannſt du nicht ſchlafen Roma fragte Lotte

würde

über den
von ihrer ſanften
ausſtrahlen denn bald wurde

die andere Seite Aber ſchlafen konnte a nicht n
danken wanderten wanderten weit zu niſon
am Meere wo der weilte nach dem Tag und Nacht

r Der einzige rn et ſie liebte und gan

verſtand Di xſucht und ſich die Hände wund gerungen j lang um dann
als gefunden ſie wieder laſſen müſſen
den ſie mit aller Kraft und t
für den ſie gedarbt gehungert gebe
andere gefeſſelt die er als junger Leutnant geblendet e
äußerer Schönheit und Reichtum allzu ewählt pe u

e 5 hart wie Roma gegen dieſe

Liebe an

uſammen rund 34 000 Mk ferner anſamiltenunterſtügung für einen einzigen r
bewilligt das darf doch wohl als ein de 3 Mt
für den unerſchütterlichen Willen zum Durchhalten au h gweis
den größten Schwierigkeiten Beachtung fordern ter
kang wohl hoffen a das Durchhalten je länger deſto an

ling as die Organiſation in immer mehr ve
mmnneter Anpaſſung an die tatſächlichen Bedürfniſſe

kann das geſchieht Am die Milchverſorgung tun
ens für das allerdringendſte Bedürfnis von allen Zu s
emmungen zu befreien hat ſeit einiger Zeit ſchon s

uſen nach dem Vorbilde Straßburgs eine eigene ſtädt
ilchwirtſchaft mit einer größeren ger Kühe eingeri als

und nun iſt auch Colmar auf dieſem Wege r lgt nachteſich die Milchzufuhr aus der Umgegend von 11 do Litern in

vorigen h auf 5000 in dieſem Sommer ermäßigt dag
Vorläufig ſind 56 Milchtühe aus Norddeutſchland angelen
worden weitere ſollen folgen Wie gut es in dieſen eite
iſt wenn eine Stadtgemeinde über eigenen Grund und Vor
verfügt hat Colmar auch ſchon erfahren Im Vorjahre
wurden geeignete ſtädtiſche Ländereien zur Einrichtun r
eines ſtädtiſchen land wirtſchaftlichen Betriebes ausgenug
deſſen erſte Ernteerträge ſich auf Kartoffeln im Werte von
35000 Mk Hafer im Werte von 3000 Mt und Hülſenfrüche
im Werte von 5600 Mk beliefen n dieſem Jahre hat man
auf den Hektar eine Ernte von 27 Doppelzentner oggen
33 Doppelzentner Weizen und 24 Doppelzeſtner Gerſte er
zielt Man wird kaum fehl gehen in der Annahme daß die
Erträge die ſtädtiſche Viehhaltung erſt ermöglicht haben

Gegenüber den vielfachen Klagen über die gegenſeitige
Abſchließung der Bundesſtaaten untereinander in der Nah
rungsmittelverteilung darf das Verhalten ElſaßLothringen
gegenüber dem preußiſchen Saargebiet in der Milchverſor
gung rühmend erwähnt werden Dieſe Grenzteile der Rhein
provinz insbeſondere die en Saarbrücken haben in
früheren Zeiten einen ſehr großen Teil ihres Milchbedarfs

in dem rein land wirtſchaftlichen Gebiet Lothringens gedeckt
das im Süden an ſie angrenzt Trotz der im Kriege eingetretenen Knappheit iſt nun von der etſaß lothringiſchen Re

gierung die tägliche Lieferung von 12 18 000 Liter Milch
aus Lothringen nach Saarbrücken zugeſagt worden

Weltbekannt iſt auch in Friedenszeiten ſchon die Gänſe
ſtopferei in Straßburg und Umgegend geweſen War
doch dieſe für die beteiligten Tiere nicht gerade angenehme
Prozedur die unvermeidliche Vorarbeit zur Gewinnung derGänſetebern die dann als Straßburger Gänſeleberpaſteten

bei den Feinſchmeckern man kann ohne Uebertreibung ſagen
der ganzen Welt als vielbegehrter Leckerbiſſen Abnehmer
fanden Auch 1 im dritten Kriegsjahre wird die Gänſe
maſt mindeſtens ſo ausgiebig wie in den Friedensjahren be
trieben werden Die Straßburger Stadtverwaltung hat ſo
gar ſelbſt die Sache in die Hand genommen um den Mäſtern
den Bezug der mageren Gänſe und der Futtermittel zu er
leichtern Sie ſchließt ferner über die geſtopften Gänſe von
vornherein Verträge ab ſo daß für den Mäſter jedes Riſike
wegfällt Nur geſchieht das alles jetzt nicht der Gänſelebern
wegen und zu Nutz und Frommen der internationalen Fein
ſchmecker ſondern im Jnkereſſe der Fettproduktion da aus
einer geſtopften Gans ſchon etliche Pfund ſchönſten Fette
gewonnen werden können

J

Vermiſchke Kriegsnachrichten

Miniſterberatungen in Paris
WTIB Paris 6 Sept n Havas Lloyd George

und Montagu ſind hier am Montag abend eingetroffen Sie
hatten am Dienstag zwei Beſprechungen mit ihren franzö
ſiſchen Kollegen dem re el General Roques und
dem Unterſtaatsſekretär für Munition Albert Thomas um
die Artilleriebedürfniſſe der Alliierten und die Förderung
der Munitionserzeugung in den beiden Ländern zu prüfen
Die Beſprechungen fanden im Kriegsminiſterium unter dem
Vorſitz des Generals Roques ſtatt Den Miniſtern ſtanden
Generale und höhere Ofiziere der beiden Armeen Techniker
und z von der Front gekommene Offiziere zur Seite
Nach Beendigung der Morgenkonferenz wurde bei Briand
ein Frühſtück abgehalten an dem die engliſchen und franzö
iſchen iſter ſowie der engliſche Votſchafter und der

arineminiſter Lacaze teilnahmen

auf einmal und faßte nach Romas Hand Du haſt doch da
bewußte ,ſanfte Ruhekiſſen

Das ſchon Liebling aber mich quält die Sorge um dich
Sag haſt du nie daran daht dich an ihn zu wenden
der dich einſt ſo ſehr gelie h

Roma was denkſt du von mir ſchrie Lotte auf und
fuhr wie von einer Natter geſtochen aus den Kiſſen empor
Lieber in den Tod als den um Gnade betteln den ich ſo

mit Füßen trat
Roma ſchwebte es ſchon auf der Zunge zu ſchelten Das

iſt wieder nur Hochmut und falſcher Stolz aber ſie unterlief
es um die Aufgeregte nicht noch mehr zu veunruhigen Wozu
auch Dieſen Charakter konnte nur die harte Schule des
Lebens ändern und wer weiß ob es ſelbſt der gelinger

t

Sie ſchwieg deshalb ſtill und ſtrich nur leiſe liebkoſent
rm der Freundin wieder und immer wieder u

and mußte wohl eine magnetiſche Kraf
ottens zuckender Körper

ruhiger und kurze Zeit darauf hörte Roma ſie tief und gleichne Sie war die Wangen tränennaß ein
geſchlafen

Großes Kind dachte Roma und wandte ſich leiſe au
5

tadener Gar ſt re

e Seele die zu ihr gehörte und nach der ſie ge

er Mann
ft ihres Weſens liebt

ttelt hätte war an ein

eü z Eb argun ſchleppte er die Sklavenkette der u
ab freien und hatte ſich im vergeblichen üen de Werk elel Seine Fear gab i

n um der einzigen Tochter willen die leidenſchaftlich a
m hatte er auf eine Trennung h und an

hoff

Fortſetzung folgt

of
St



ggen

te er
dieſe
en
eitige
Nah

ngens

erſor
hein
en in
darfs
edeckt

einge
n Re
Milch

dänſe

War
iehme

g der
ſteten
ſagen
ehmer
dänſe

n be
at ſo
äſtern

u er
e von
Riſiko
ebern
Fein
n aue
Fette

eorge
Sie

anzö
und
Um

erung
üfen

dem

tnden
niker
Sette

riand
anzö
de

e

j da

dich
nden

und
npor
ch ſo

Das
rlief
Pozu

des
nungen

yſent

und
raf
rper
leich
ein

auſ

Ge
ſtadt

ihre

gan
ge

ann
ann
ebte

eine
von
atte
ſeit

5 Sept Nach einer Stockholmer
ſag berichtet das dortige Siatt Sozialdemokraten

Meldun d die r der ranzoſſgen Soialiſten hätten
hloſſen Sozialiſten aus allen mit der Entente verbünde

veſ Sandern zu einer Konferenz London einzuladen
ten die Friedensbedingungen und Maßnahmen zur Ver
um von Streitigkeiten in 2 des ren zu erörtern
tun ternationale Sozial Bureau im Haag habe

d Irbereitungen der Konfereng übernommen

Der Schmerz des Profeſſors Aulard
ofeſſor z der bekannte Hiſtoriker der Pariſerle hat eine Reiſe nach der dalen iz unter

men und öt ine Eindrücke darüber in der Jnfor
nation wieder muß dabei zugeben daß die rohe und

rſönlich gehäſſige Hetzerei der Franzoſen und
e Preſſe gegen das deutſche Volk und den Deutſchen
ſſer bei den Reutralen den Deutſchen viel mehe

en utzt als eſchadet hat Aulard klagt auch darüber daß
kie Schweizer immer noch nicht be Fig wollen wie un
ſchuldig Frankreich dazu gekommen iſt für die Freiheit die
Rechte und die Unabhängigkeit der anderen zu kämpfen

Eine Friedenspetition in der Schweiz
e B Zürich 6 September 844 ſchweiger Gemeinden
ben eine Bittſchrift nach Bern geſandt die den Bundes

jat veranlaſſen ſoll eine Konferenz der Neutralep einzube
fen und dort über Maßregeln zur Beſchleunigung des
edens zu beraten Jn der Bittſchrift wird die Vermit

telung eines vorläufigen Waffenſtillſtandes und die Einbe
zufung eines allgemeinen Staatenkongreſſes verlangt

re

Machenſchaften gegen das deutſch ſchweizer Abkommen

e B Lugano 6 September Der Secolo enthüllt unwate der Vierverband einen Plan berät um eine
Einigung tſchlands und der eiz bezüglich des Han
delsverkehrs zu verhindern Danach joll die r tage
1000 Tonnen franzöſiſche Kohlen erhalten wenn ſie Jtaliens
Kohlenverſorgung aus England und Frankreich durch den
Simplom und Lötſchberg zuläßt

Aufhebung der n Eiſenbahnkonzeſſionen in
Kleinaſien

e B Konſtantinopel 6 September Das Amtsblatt
veröffentlicht ein Geſetz das die Regierung ermächtigt die
Eiſenbahnen Smyrna Kaſſaba und Mudania Bruſſa mitihren Verlängerungen und epweſgangen ferner die Hafen

anlagen und den Kai von Smyrna zurückzukaufen Die Kon
zeſſtonen dieſer Unternehmungen werden für hinfällig er
klärt werden Die Eiſenbahn Smyrna Kaſſaba und die
Hafenanlagen ſowie der Kai von Smyrna waren franzöſiſche
Unternehmungen die Eiſenbahn Mudania Bruſſa war
eine franzsſiſch belgiſche Unternehmung

Der engliſche Jeppelinbeſieger
W B London 5 September Reuter Der verun

glückte Zeppelin wurde durch den Flieger Leutnant Wil
liam Robinſon herabgeſchoſſen Der König hat dem
Offizier das Viktoriakreuz verliehen Robinſon war zwei
Stunden in der Luft geblieben und hatte vorher ein anderes
Luftſchiff angegriffen

Hafengelder trotz Verberbs der Schiffsladungen
WIB Haag 5 Sept Der Nieuwe Courant erfährt

daß die Getreideladungen von zwei Schiffen die ſo lange in
England feſtgehalten worden waren ganz verdorben ſind

n unfreiwilligen Aufenthalt in England mußten den
ritiſchen r ungefähr eine Million Gulden

Hafengelder gezahlt werden
Die Frankf Ztg meldet aus dem Haag Jn Vlaar

dingen traf die Nachricht ein daß alle aufgebrachten Fiſch
dampfer geſtern durch die engliſche Regierung freigegeben
worden ſind und ihre Abreiſe bevorſteht

Der Raub der Warſchauer Univerſitätsbibliothek durch
die Ruſſen

T U Stockholm 5 Sept Rußki Wjedomoſti melden
daß das Dumamitglied der Pole Karuſiewich an den
Kultusminiſter Jgnatiew ein Schreiben richtete worin er
den Miniſter um Aufklärung bittet welches Schickſal die
Warſchauer Univerſitätsbibliothek die nach Moskau über
geführt wurde ereilt habe Karuſiewich betonte dabei dieſe
Bibliothek ſei ein koſtbares Eigentum der polniſchen Nation
Miniſter Jgnatiew antwortete darauf inſofern ablehnend
als er behauptete die Bibliothek gehöre zu der Univerſität
und ſei en e gar mit ihrem Schickſal an die Univerſität
gebunden Aus Riga erfährt dieſelbe Zeitung die Militär
dehörden hätten das Anſuchen des Rigaiſchen Magiſtrats
wegen Zurückführung der evakuierten Mittelſchulen nach
Riga abgelehnt

Die Anwendung von Brandpfeilen
e B Baſel 5 Sept Zu dem Maſſenangriff von Zeppe

ren nen e hre e e m w 7randpfeilen aus beſonderen Flugzeugen
e Der Feind ſei dadurch in Verwirrung gebracht

rden

gr Warum Poinears Präſident wurde Unter den vielen
Artikeln in der engliſchen Preſſe anläßlich des Geburtstages
Neincarss findet ſich auch eine Betrachtung in den Daily
v die von Poincares Knabenzeit berichtet und die ſchon
amals ſichtbar geweſenen Gründe die ihn zur Er

langung der Präſidentſchaftswürde berechtigten Schon als
nabe ſo ſchreibt das Blatt machte Poincars gu den

ſößten Taten Hoffnung und man kann ſagen daß bereits
eine früheſte Jugendzeit die glorreiche Zukunft offenbarte

er als er noch in die Schule ging beſtand ſein größtes
Cutzüden darin Reden zu halten Er ſtellte ſich auf eine

ulbank und ſprach über jedes Ereignis mag es ſich nun
bahn Erdbeben einen Todesfall oder ſonſt etwas gehandelt

ben und ſeine Kameraden lauſchten ſeinen Worten und

gie

e eiten ihm Ruhm und Größe Außerdem g auch bier W geregelt daß erſt die Kinder im Alter b
eine Mutt Grund zu ſei ragenden Entwicks men ne t n et Pinie 5 Ah ens au
hen Die haltung dieſer a e
a en ehe eng en deren
c9 it den Daily News

Die Deutſche Tageszeitung verboten
Die Deutſche Tageszeitung iſt abermals bis auf

weiteres verboten worden

dAus
Requirierung der ungariſchen Getreideernte
T U Budapeſt 6 September Die Regierung wird

nächſte Tage die Beſchlagnahme bezw die Requirierun
der ganzen diesjährigen Getreideernte verfügen und du
amtliche Organe die Verteilung derſelben vornehmen laſſen

J die ſind in gen et hier
efere

ldern hatte auck

iht weniger als 18 Feldch u 5worden Das RNachtwandeln n
bei uns in letzter Zeit derart ü ren genommen man
ſchließlich zu militäriſcher Hilfe ſeine Zuflucht nehmen mußte Auf
dieſe Weiſe geſtaltete ſich die Streife der lehten Nacht ſo über
raſchend erfolgreich

Eisleben 6 Sept Der Pflaumenhöchſtpreis iſt für den Mansfelder Seekreis auf 15 Pfennig pro ratt feſtgeſetzt

Cannawurf b Frankenhauſen 6 Sept Totgefahren
Als der Arbeiter röter auf dem Felde mit Getr fladen
We gt war machte ſich ſein ſechszähriges S an derSchoßkelle des Wagen zu ſchaffen in der es ſaß Plötzlich zogen

die angeſpannten Ochſen an der Kleine fiel heraus und
tode vor die Räder zu liegen die ihn mit dem Wage
Der Kleige ſtarb auf dem Transport in die elterliche Wohnung

Quedlinbursg Sept Die Höchſtpreiſe für Reb
hühner im Kreiſe Quedlinburg Land und in der Qued

Der Haus und Wirtſchaftsbedarf der Produzenten wirddurch dieſe Verfügung nicht berührt Brod

Wilſons ſchlechte Ausſichten

T V Newyork 6 September Kein Vertreter von
Tommany Hall erwartet Wilſons Nominierung Dies zeigt
daß die ſtärkſte demokratiſche Organiſation des Landes

einer Kandidatur lauwarm gegenüber ſteht und ſeineNiederlage für wahrſcheinlich hätt

Der amerikaniſche Eiſenbahnerſieg
London 2 Sept Die Times melden aus New Vork

Die Annahme der Bill über den Achtſtundentag die zugleich
die Eiſenbahngeſellſchaften verhindert die Löhne unter die
des er ääeh Zehnſtundentages herabzuſetzen wird von
den werkſchaften für den bedeutendſten Sieg
amerikaniſcher Arbeiterorganiſationen er
klärt da durch dieſen ein Recht des Kongreſſes
geſchaffen wird die Höhe der Löhne ſeſtzuſeten Die Eiſen
bahndirektionen ſagen dagegen daß dies ein konfiskatoriſches
Verfahren wäre und man erwartet daß ſie einen Appell
an den oberſten Gerichtshof richten werden Jn
zwiſchen würde aber die Präſidentſchaftswahl vorüber und
die politiſche Ernte der Bill eingebracht ſein Jm Publikum
iſt man unzufrieden und ſagt daß eine Entſcheidung von
ſolcher Bedeutung nicht als eine Notmaßregel getroffenwerden dürfe man glaubt daß die fern arg el ften
ſich für die höheren Löhne die ſie zahlen müſſen durch eine
Erhöhung der Frachtraten ſchadlos halten würden
Andererſeits K Entrüſtung darüber daß die Eiſen
bahner dem Kongreß ſozuſagen die Piſtole vor die Bruſt
geſetzt haben

Briand wird wieder ſteifnackig
Genf 4 September Der Lyoner Progrès meldet

aus Paris Nach dem Eintritt Rumäniens in den Krieg
ſtimmte das Miniſterium Briand der Anberaumung
einer zweiten Geheimſitzung der Kammer und des
Senats zu Die geheimen Sitzungen werden vorausſichtlich
in der dritten Septemberwoche ſtattfinden Clemenceaus
Organ erfährt daß der Miniſterpräſident am 25 Auguſt
durch Schreiben an den Kammerpräſidenten die frühere Ein
willigung der Regierung zu einer parlamentariſchen
Kommiſſion an der Front aus militäriſchen Gründen
zurückziehen mußte

Halle und Umgebung
Halle den 7 September 1916

Abſchlachtung der Kühe Der Deutſche Landwirtſchaftsrat hat
in einer dringenden Eingabe an den Herrn Präſidenten des
Kriegsernährungsamtes ausgeführt daß es eine große Gefahr
ſei daß der mit der Bundesratsverordnung vom 20 Juli über die
Reuregelung des Verkehrs mit Speiſefetten verbundene Eingriff
in die Milchwirtſchaft und Kuhhaltung der einzelnen landwirt
ſchaftlichen Betriebe die Milchkühe noch weiter dezimieren und
damit erſt recht eine Milch und n heraufbeſchwören wird
Schleunigſte Abhilfe ſei im vaterländiſchen Jntereſſe erforderlich

Jdung Geſellſchaften Man ſchreibt uns Jhren wieder
holten Maßnahmen der Fürſorge für ihre Angeſtellten haben
die Geſellſchaften eine weitere hinzugefügt Allen Beamten
und Angeſtellten iſt am 1 September wiederum eine
Teuerungszulage die vierte während des Krieges
gezahlt worden die ſich ſowohl auf Verheiratete wie Un
verheiratete erſtreckt 40 75 Prozent des Monats
gehaltes beträgt und in zwei Raten innerhalb ſechs
Monaten zahlbar iſt Familien mit Kindern haben dabei
noch außerdem eine beſondere Berückſichtigung nach der
Kinderzahl gefunden

Geſchäftszjubiläum Jn den letzten Tagen konnte das Holz
und Kohlengeſchäft Otto Juſt hier Ludwig Wuchererſtr 45
auf ein 25jähriges Beſtehen zurückblicken Am 1 September 1891
Hegründet entwickelte ſich das dank dem unermüdlichen
Eifer des Beſitzers zu der jetzigen Blüte Der derzeitige Jnhaber
Herr Otto Juſt jun iſt z Zt zum Heeresdienſt eingezogen

Der Krieger Verein Alemannia hat am Freitag abend 8 Uhr
Monatsverſammlung im Vereinslokal Mars la Tour

ne

Provinzial Nachrichten
Gegen die Wucherpreiſe für Pflaumen

Leipzig 6 Sept Nach einer amtlichen Bekanntmachung
dürfen von Freitag ab für das Pfund Pflaumen beſte Ware
vom Verkäufer v Wnd gefordert werden 18 W beim
Einkauf bis zu 10 Pfund 10 Pfennige beim Einkauf von über
10 bis unter 30 V 14 Pfennige beim Einkauf von mindeſtens
30 Pfund Für den Zentner h der Großhändler höchſtens
13 Mark der Srzeuger 190 Mark fordern Zuwiderhandlungen

werden mit Gefängnis bis zu einem Jahre bezw mit Geldſtrafe

linburg werden bis auf weiteres wie folgt feſtgeſetzt für jungHühner beim Jäger auf 1,75 Mk beim Händ auf 2 Mk für
alte Hühner beim Jäger auf 1,50 Mk beim Händler auf 1,75 Mk
Ueberſchreitungen der Höchſtpreiſe zieht Gefängnis bis zu einem
de Geldſtrafe bis zu 10 000 Mark oder eine dieſer Strafer
nach ſich

X Webau 6 Sept Ein frecher Diebſtah h wurde
in der Nacht vom 5 zum 6 September ausge Bei dem
Gaſtwirt Oswald Jakob in Gnäditz wurden 2 Ziegen und 2 Gänſc
geſtohlen Ziegen und We hat der Dieb abgeſchlachtet Der
Nachtwächter hat einen Spitzbuben auf dem Wege angehalten
Die Hallunken haben darauf eine Ziege und eine Gans abge
worfen und auf den Nachtwächter geſchoſſen ihn aber
nicht getroffen Die Spitzbuben ſind entkommen

Schildau 6 Sept Als Sohlenleder Kürzlich wurden
aus dem verſchloſſenen Maſchinenhauſe der a Alten
hain ſämtliche Treibriemen im Werte von 1500 ark geſtohlen

Leopoldshall 6 Sept Großfeuert Jn der verfloſſenen
Nacht gegen 5112 Uhr entſtand auf dem Grundſtück der A S Mal
chowſchen Teerproduktenfabrik ein Brand der ſeine Urſache in der
Exploſion einer mit Teer gefüllten Pfanne gehabt haben ſoll Das
Feuer verbreitete ſich mit großer Geſchwindigkeit über den Dach
ſtuhl des Fabrikgebäudes und vernichtete die Dachpappenfabrik in
kurzer Zeit vollſtändig Die in der Nähe befindliche Teer
deſtillation ſowie die öſtlich angrenzende Benzolfabrik blieber
dank der günſtigen Windrichtung vom Feuer verſchont

Staßfurt 6 Sept Auf dem letzten hieſigen Wochenmarkt
erſchien eine Handelsfrau aus Neundorf mit einem Korb voll
Pflaumen Sie verlangte a das 7 20 Pfg Die
Käuferinnen waren über dieſen Wucherpreis empört und es feblte
nicht viel ſo wäre der ganze Korb mit den Pflaumen der Händ
lerin entriſſen und die Pflaumen ausgeſchüttet worden Ein
Polizeibeamter ſchritt ein und bedeutete der Frau daß hier in
Staßfurt der Höchſtvreis für Pflaumen 10 Pfa pro
Pfund ſei Der Magiſtrat fordert alle diejenigen Einwohner
die durch Vermittlung der Stadt Pflaumen v Muskochen er
werben wollen auf dies unter Angabe der Menge nach Zentner
oder Pfund bis zum 7 d Mts im Rathauſe zu melden Ferner
ſind alle im hieſigen Stadtbezirk gewachſenen Pflaumen der Ernte
1916 bis zu dieſem Zeitpunkt bei Vermeidung ſtrenger Beſtrafung
anzugeben

Leimbach 6 Sept Viehdiebſtähle Jn einer der
letzten Nächte ſind Diebe in ein Gehöft hier eingedrungen und
haben den Viehbeſtand an Ort und Stelle abgeſchlachtet ſo einen
Ziegenbock deſſen Fell ſowie die Eingeweide ſie zurückließen
Außerdem wurden 6 Gänſe abgeſtochen und mitgenommen

Chemnitz 6 Sept Jnfolge Biermangels hatten
am Sonntag in Chemnitz mehrere große Lokale geſchloſſen

Leipzig 6 Sept Vier Perſonen vermißt Dei36jährige Schloſſer Otto Gerhardt hat ſich mit ſeinen drei Kindern
im Alter von drei bis neun aus ſeiner Wohnung in
Lindenau entfernt angeblich um einen Spasiergang zu unter
nehmen iſt aber nicht zurückgekehrt Da ſich der Mann in der
leyten Zeit mit Selbſtmordgedanken getragen hat nimmt man an
daß er den Kindern und ſich ein Leid angetan hat

Greiz 6 Sept Einen n intereſſanten Fund machte der hieſige Kaufmann Hohmanr
in ſeinem Gartengrundſtück an der J Beim Umlegen
einer Raſenſchicht ſtieß er in geringer iefe auf einen Steinhobel
der aus dem Geſtein der Gegend aus Grünſtein gefertigt und für
den Handgebrauch ſehr geſchickt zurecht gemacht iſt Der wertvolle
Fund entſtammt der neolithiſchen Zeit und entſpricht den wieder
holten ſteinzeitlichen Funden der Plauener Gegend

Gera 6 Sept Die Erhöhung des Straßenbahn
e von 10 auf 1218 Pf hat der Stadt dem Vorchlage des Straßenbahn Ausſchuſſes folgend abgekebnt da

er der Meinung iſt daß ſie weder im Jntereſſe der Bevölkerung
noch der Straßenbahngeſellſchaft liegt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Max Reinhardt der bekanntlich während des Krieges im

Deutſchen Theater in Chriſtiania gaſtierte und dort Leſſing und
Strindberg aufführte iſt vom König von zum Ritter
des St Olafordens erſter Klaſſe ernannt worden

Das Leipziger Schauſpielhaus wird in ſeiner neuen Svielzeit
die am 15 September beginnt folgende Werke zur Urauf
führung bringen Edelwild dramatiſches Gedicht von Emil
Gött Die Stimme Schauſpiel von Hermann Bahr Liebe
dramatiſches Gedicht von Anton Wildg ans e treue
Magd Komödie von Bruno Frank Der Mannvon Ernſt Stlvoſter Die Reiſe nach Griechenland
ſpiel von Stefan Hölder Die alten Sünder Luſtjpiel von
Bernhard Lens

Hochſchulnachrichten
Der a o Profeſſor für ie an der Univerſität LeipzigDr med Franz h er von Brücke hat den an ihn

ergangenen Ruf als Ordinarius der Phyſiologie an die Univerſi
tät Jnnsbruck angenommen und wird ſeine Lehrtätigkeit an der
Univerſität Jnnsbruck mit Beginn des Winterſemeſters 1916/17
aufnehmen

Vermiſchkes
Die Leſehalle des großen Hauptquartiersbis zu 10 000 k beſtraft

Hettſtedt 6 Sept Pfarrer emer Ruloff der ſeit m r gibt es manches wovonüber 7 Jahren als wi enſhaſcihe Lehrer an der en Höheren wöhnt Menth kei un z So auch eine J7 und
Privatſchule für Knaben und Mädchen e zum 1 Okt ein ſoeben erſcheinendes Verzeichnis der Handbü und des
d J in die Pfarrſtelle zu Jeggau bei Salzwedel berufen worden Zeitungen und Zeitſchriften e ſind von 11 Uhr vor

Jlmenan 6 Sept Die n iſt jetzt mittags von 10 Uhr nach Das Mitnehmen von2 en Bü uſw zur Benutzung au der Leſehalle iſt n
erhalten werden in ein bet

u ranke Grund eines ärgtlichen Zeugniſſes ede Abgabe geſchieht gegen Abt e der r die in
geführten Milchkarten e r an i beträgt etwa 1300

uLiter täglich wovon für di Kranken ähr dievenstigt wird Die mee geengei

e
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Die Franzoſen färben ihre Pferde

ml Um vie e Pferde die den feindlichen Schützen
ein gar zu leichtes Ziel geben in der Ferne möglichſt unkenntlich
zu machen die Franzoſen ſie dunkel und verwenden zu
dem Zweck ein Rezept das ſich nach langen Verſuchen als be
ſonders z rechend erwieſen hat Das Verfähren das denPferden eine ſchöne tiefbraune Farbe gibt gründet ſich auf die

r Anwendung von eſſigſaurem Blei und ſchwefelſaurem
Kali Das letztere wird zunächſt in kleinen Mengen über das
Fell des Pfetdes ausgegoſſen und langſam Uund gleichmäßig mit
einer Bürſte über das Fell verteilt Bei dieſer Verteilung muß
mit beſonderer Vorſicht bei den empfindlichen Stellen des Maules
und der inneren Fläche der Beine vorgegangen werden Drei
Liter Flüſſigkeit und eine Stunde Zeit genügen im allgemeinen
für die Arbeit des Umfärbens Jſt dann das Fell vollſtändig
trocken was im allgemeinen nach einer Stunde der Fall iſt ſo wird
die zweite Flüſſigkeit in gleicher Art und unter Beobachtung der
re WVorſichtsmaßregeln gaufgetragen Dieſelbe Bürſte kann
für beide F eiten dienen vorausgeſetzt daß man ſie vor dem
Gebrauch gut mit Seife ger Am nächſten Tage zeigt das
Fell des ſo behandelten Pferdes einen ſchönen dunkelglänzenden
Farbton der durch eine nach 1 oder 2 Tagen wiederholte Behand
lung noch vertieft werden kann Das Fell hält die Farbe voll
tommen his geſchnitten werden oder ausfallen Jrgend
welche organiſche Schädigung des Tieres iſt von dieſem Färbe
verfahren nicht zu befürchten

Künſtliches Harz Wie den künſtlichen Kautſchuk ſo kannte
die Technik ſeit längerer Zeit auch das künſtliche Harz Aber
dieſem wie jenem haften noch große Nachteile an die eine ausge
dehnte vraktiſche Verwendung noch ausſchloſſen Das künſtliche
Harz z B war unſchmelzbar und ließ ſich in faſt allen Löſungs

mitteln nicht löſen Es diente als Erſatz für Hokn Elfenbein
Hartgummi uſw Jn neueſter Zeit wird nun nach dem
Prometheus aus verſchiedenen Deſtillationsprodukten Harz her

geſtellt das dieſelben Eigenſchaften wie Naturharz beſitzt alſo in
Aether Alkohol und auch in Oel löslich iſt ſo daß es ſich zum
Lackieren und Firniſſen gut eignet Nach beſtimmten Verfahren
erzeugte Lacke dieſer Art ſind ungreifbar er Dämpfe Salze
Säuren und andere Chemikalien die Metalle leicht angreifen
Metallgegenſtände die mit einem dünnen Ueberzug dieſes Lackes
verſehen ſind können in kochendes Waſſer getaucht werden ohne
daß der Ueberzug an Glätte und Glanz einbüßt er übertrifft alſo
ſelhſt das Naturharz Auch Kreſol und Naphthol werden zu
Hatrzen verarbeitet Das Kumaronharz das ſchon ſeit langem
auf dem Markt iſt wird durch Einwirkung von Schwefelſäure auf
Rohbengzol hergeſtellt Es iſt leicht ſchmelzbar löſt ſich in Aether
Terventin Bengzin und Oel und wird ſchon in großem Maßſtab zu
Firnib und Lackarbeiten benutzt Die Gewinnung künſtlicher
Horze iſt durch den Krieg kräftig gefördert worden ſo daß wir
r unſeren geſamten Bedarf an Harzen werden ſelbſt decken
önnen

HDierloſe Stunden in Oeſterreich Jn Oeſterreich erſchien eine
BVerordnung durch die die Biererzeugung im September auf
25 v S der normalen Produktion eingeſchränkt wird Jn den
Gaſthäuſern darf vom 4 September ab nur zwiſchen 7 und 10 Uhr

abends an Sonn und Fetiertagen zwiſchen 4 und 10 Uhr bis
Liter an jeden Gaſt und 1 Liter über die Straße abgegeben

werden Man rechnet damit daß im Laufe der nächſten Monate
die Biererseugung überhaupt aufhören wird Für Angarn

a ähnliche Verfügungen wie für Oeſterreich demnächſt er
w e e

Wesen 15 P t durch drei Jnſtanzen Eine Breslauer
Fleiſ ersfrau hatte an eine Kundin Suppenknochen ver
kauſt die nachweislich waren Sie wurde deshalb vom Breslauerlauer Schöffengericht wege n Zitruoes u 190 Park

Geldſtrafe oder 20 Tagen Gefängnis verurteilt Jhre Berufung
an die Strafkammer blieb erfolglos Ebenſo wurde ihre jetzt

geforderte Reviſion vom Oberlandesgericht in Breslau zurück
gewieſen Das Gericht betonte daß alle Merkmale eines Be
Zruges vorlägen Die Angeklagte habe ſich einen rechtswidrigen
Vermögensvorteil von 15 Pfg verſchafft da die für 20 Pfg ver
kauften Knochen nur für 5 Pfg Suppenknochen im übrigen aber
bereits ausgekochte und völlig wertloſe Knochen waren

700 Prozent Preisauſſchlag Auf Anordnung des Oberkom
mendos in den Marken iſt durch den Polizeipräſidenten zu Berlin

Lichtenberg das äft des Schuhwarenhändlers Wilhelm Jas
kulſty in Berlin Lichtenberg Frankfurter Allee 109 wegen Forde
tung übermäßig hoher Preiſe bis auf weiteres geſchloſſen worden
Jaskulſky hätte für einzelne Waren Preisaufſchläge bis über 700
Prozent genommen z

Eine Kerzenfabrik niedergebrannt Jn Heilbronn am Neckar
brannte geſtern früh das ganze Fabrikanweſen der bekannten
Firma Münzing u Co Stegrinkerzenfabrik nieder

Lehte Depeſchen

Luftangriff auf Conſtanza
VWVTB Verlin 6 Sept Deutſche Seeflugzeuge haben

am 4 September im Zuſammenarbeiten mit bulgariſchen
Land und Seeſtreitkräften rumäniſche Batterien und be
feſtigte Jnfanterieſtellungen in der Dobrudſcha ſowie den
Bahnhof und Oelbehälter der Stadt Conſtanza erfolgreich
mit Bomben belegt

Amerikaniſche Berge gsmaßregein gegen
u n uglandVTB Waſhington 6 Sept Reuter Der Senat nahm

in erſter ein Geſetz an durch das ingrti e Mill
Dollar durch Steuern auf Erbſchaften und unitions
gewinne ſowie durch Erhöhung der Einkommenſteuer auf
gebracht werden ſollen Der Geſetzantrag legt einen Schutz
zoll auf Farbſtoffe und enthält Beſtimmungen zum Schutze
amerikaniſcher Firmen zur Ueberſchwemmung des Landes
mit re ren nach dem Kriege Ferner werden darin
Vergeltungsmaßregeln gegen die Länder vorgeſehen die das en Transportgeſchäft be

Vorſorge getroffen daß der Betrieb an anderer Stelle in
vollem Maße fortgeführt wird Verluſte an Menſchenleben
ſind nicht eingetreten

WTB London 6 Sept Der Kapitän und die Leute des
Dampfers Je ann e aus Kopenhagen 1198 Tonnen ſind
hier gelandet Das So iſt geſunken

Von den Kamerundeutſchen
Verlin h September Das namentliche Verzeichnis der

in den einzelnen Lagern in Spanien und Fernando Po
internierten Kamerundeutſchen ſowie die neueſten Verluſt
meldungen der Schutztruppe Kameruns ſind in der amt
lichen preußiſchen Verluſtliſte Nr 626 1141 der Ausgabe
vom 6 d und im Kolonialblatt Nr 16/17 vom 1 d

veröffentlicht Zur Vermittelung der Zuſtellung von
Briefen und Karten an die in Spanien internierten
Kamerundeutſchen hat ſich der Verein vom Roten Kreuz
Ausſchuß für deutſche Kriegsgefangene Frankfurt a
Zeile 114 bereit erklärt

Ruſſiſcher Heeresbrricht

vom 5 September nachmittags Weſtfront Jn Richtung
Wladimir Wolynsk in der Gegend des oberen Sereth
nahmen wir im Laufe der Kämpfe vom 31 Auguſt bis

beuteten ſechs Kanonen 35 Maſchinengewehre und vier
Minenwerfer Jn den Waldkarpathen dauert das Vor
dringen unſerer Truppen an Wir eroberten nach Kampf
von neuem einige Höhen

Jrn der Dobrudſcha fanden am 4 September die erſten
Zuſammenſtöße unſerer berittenen Truppen mit bulgariſcher
Kavallerie ſtatt Wir machten eine berittene bulgariſche
Patrouille nieder und nahmen einen Offizier gefangen
Kaukaſusfront Nächtliche Angriffsverſuche der Türken
in der Gegend weſtlich Erzingjan wurden durch Feuer und
Handgranatenangriffe abgewieſen Jn der Gegend weſtlich
Ognott dauern hartnäckige Kämpfe an Die feindlichen
Truppen die ſich in aller Eile zurückziehen ſetzten ein
Munitionslager innerhalb ihrer Stellungen in Brand Jn
der Gegend ſüdweſtlich von Sakkiz ſind wir mit dem Feinde
in enger Fühlung

Rumäniſcher Bericht vom 4 September

Nord und Nordweſtfront Es fanden kleine Zuſammen
ſtöße an der geſamten Front ſtatt Wir ſchlugen zwei feind
liche Angriffe bei Aberiſor im Strſiu Tal zurück und er
beuteten im SepſiSzent György über 500 Wagen wit rer
ſchiedenen Lebensmitteln und Futter ſowie ein vollkommen
ausgerüſtetes Lazarett Jm oberen Teile des Naros Tales
benutzten die feindlichen Truppen Dumdum Geſchoſſe Wir
nahmen ſieben Offiziere 620 Mann gefangen An der Süd
front griffen überlegene feindliche Kräfte den Brückenkopf
Tutrakan an Sie unternahmen zehn Stürme die ſämtlich

abgeſchlagen wurden S
a Die Unruhen auf Java
WIB Amſterdam 6 Sept Ein hieſiges Blatt meldet

aus Weltevreden vom 5 September Heute wurden in

die

Batavia die erſten Nachrichten über ein ernſthaftes Gefecht
zwiſchen Aufſtändiſchen und Mitgliedern des SarikatJſlam
veröffentlicht Am 2 September unternahmen die Aufſtän
diſchen einen Angriff auf r Moegratebu Nach einem
m über den noch keine in heiten porliegen wurden

n ufſtändiſchen mit Hinterlaſſung von 20 Toten zurück
agen

Wird England gegen Schweden freundlicher

WIB Kopenhagen 6 Sept Nationaltidende meldet
aus Malmö Es ſcheint als ob England plötzlich Schweden
gegenüber eine freundlichere Haltung einnimmt Die Be

ſchlagnahmen der Dampfer haben ſich in letzter Zeit ver
mindert Ferner würde eine Anzahl Schiffe freigegeben
Heute traf ein großer Dampfer der Johnſon Linie mit einer
Ladung von Häuten Gerbartikel und Mais ein

Luftverkehr zwiſchen den Vierverbandsſtaaten
W B Bern 6 September Der italieniſchen Preſſe

zufolge ſoll zur Vorbereitung eines Luftverkehrs zwiſchen
den Vierverbandeſtaaten dieſer Tage eine Geſellſchaft ge
gründet worden ſein Flugzeuge italieniſcher Bauart
eng en die Verbindung zwiſchen Mailand und Paris
erſtellen

e

Zur Verſenkung des Rievaul Abbey

V IB Rotterdam September Der verſenkte eng
liſche Dampfer Rievaul Abbey war zugleich mit den
Dampfern Mascotte und Grenadier am Sonnabend
abend von Hook van Holländ nach England ausgefahren
Bis zur engliſchen Küſte waren die Schiffe von engliſchen
Kriegsſchiffen eskortiert worden Offenbar unkprnahmen

dann als die Kriegsſchiffe den Konvoi verließen deutſche
Kriegsfahrzeuge einen Angriff die Dampfer Es be
hauptet ſich das Gerücht daß außek Mascotte und Rie
vaul Abbey auch der Dampfer Grenadier verſenkt wurde
Der Wert der Schiffe und ihre Ladung wird auf 4 Mill
Gulden geſchätzt

Briefkaſten WJeder Unſfrage iß die letzte Abonnementsquiitung betzufügen

FKriegsgewinnſteuer Da die betreffende Nummer vergriffen
iſt geben wir Jhnen nachſtehend kurz die Steuerſätze an

Für die erſten 10000 Mk des Vermögenszuwachſes 5 v
für die nächſten angefangenen oder vollen 19 000 Mk 10 v
la die gen 10 000 Mk 15 v

ür die nächſten 20 000 Mk 20 v
für die nächſten 50 900 Mk 25 v
für die nächſten 10 000 Mk 30 v H S
Die Abgabe vom Zuwachs wird nur erhoben wenn der Vern oder den amerikaniſchen Poſtverkehr zu

den ſuchen

Die Luftfahrzeugfabrik in Adlershof niedergebrannt

W Serlin 6 September Heute nacht iſt die Flugzeugſabrik der Luftfahrzeuggeſellſhaft in Adlershef
größtenteils niedergebrannt Der Brand iſt auf Fahrläſſigkeit zu führen Der Verluſt an grießsnaterial t

nicht bebeutend Soweit bis jetzt feſtgeſtellt iſt ſind nichtmehr als ſechs bis ſieben in gckelie Flugzeuge n

Zehn ugrümpfe verbrannt Die übrigen e

mögenszuwachs 3000 Mark und das Vermögen am 31 Dez 1916
den Geſamtwert von 10 000 Mark überſteigt

S G Wenden Sie ſich durch den Feldgendarmerie Kom
mandeur an den Regierungspräſidenten v

BSDötſenſtimmyngsbild

ch für Montan und RüſtungswerteBahnen Bewegte Ramentli
trat Jntexeſſe berv ſtexen kannten die Aktien deror Von den er

2 September 115 Offiziere 4514 Soldaten gefangen und er

KölnRottweiler Pulverfabriken der
z Maſchinenfabrik der LudwigLöw verRobelGeſ und der Gebr Böhler Akt Geſ nan
letzteren waren vauptſächlich die Aktien des mer en de
der Vereinigten Königs und Laurabütte der r Verein
und der werten en Eiſenbahnbedarfsgeſellſchaft
Die Aktien der BenzGeſ könnten etwas anziehen die daher

Motoren Werke gaben dagegen nach Die Aktien der h
Erdölwerke wurden anſehnlich höher die der Steaug V chen
waren dagegen vernachläſſigt Nachfrage trat nach den hen
Deutſchen Gußſtahlkugelfabrik der Fahrzeugfabritk Eiſe ien derSachſenwerks der Hirſch Kupfer und Meſſne wette ded des

werks Thale uſw hervor Am Rentenmarkt waren heſt en
Anleihen ziemlich behauptet öſterreichiſchun e erholt Kiſhe
ſche Prioritäten gaben meiſt etwas nach ruſſiſche Staateant ſt
waren ebenfalls zum Teilniedriger Japaniſche Renten le
zu unveränderten Kurſen eng dagegen waren griechiſge den
rumäniſche abgeſchwächt Am Geld markt ſtellte i
Geld auf 4 Proz und darunter der Privatdiskont auf 45 liches

und darunter Pö t I Berlin 6 Sept 19t6

amtlichen h Aus ahlungen emgſich an der heutigen Börſe vorhergS lata e in anHeute Vor TaBrief 5S Se Beld VriefNew York 1 Doll 537 539 837Hollan 100 n 22 226emark 100 K 157 15 157 ihmeden 100 Kr 159 uCdr 100 Kr 158 159 58 srn i l i ebat 100 K 68 95 6905 6545 698
Rumänien 100 Le i
Bulgarien 100 Leva 79 80 79,00 80,00

Getreide

Berlin 6 Sept Jn ſehr ſtillem Verkehr war die Tendenz
im Warengeſchäft als u s anzuſprechen Infolge des ſchönen
Wetters ſind die Zufuhren von Heu und Stroh wieder etwas
reichlicher geworden doch konnten die geſtern genannten Preiſe

ſich behaupten Von Erſatzfutterſtoffen wurde Svelzſpreumehl
etwas billiger gehandelt Heidekraut und Rübenarten ſowie die
meiſten Saatartikel waren nur ſchwer abzuſetzen nur Rot und
Weißklee vegegnete einigem Jntereſſe

NordhauſenWernigeroder Eiſenbahn Geſellſchaft Dem e
ſchäftsbericht für 1915/16 zufolge hat das Fortbeſtehen des Welt
krieges auch im Berichtsjahre auf die Einnahmen der Bahn
weiter ungünſtig eingewirkt Gegenüber den 8 Kriegsmonaten
des Jahres 1914/15 hat zwar eine Belebung des Perſonen und
Güterverkehrs Igttgern den immerhin bleiben die Einnahmen
doch ſehr erheblich gegen die der Friedensjahre zurück Die Ge
ſamteinnahmen betrugen ausſchließlich der dem Erneuerungsfonds
zukommenden Beträge 674 278 Mk gegenüber dem Friedensijahre
1913/14 mit einer Einnahme von 973 919 Mk ein Unterſchied
von 299 640 Mk das ſind 30 8 Prozent Die Betriebsausgaben
ausſchließlich der aus dem Erneuerungsfonds zu beſtreitenden

Ausgaben betrugen im Berichtsjahr 523 324 Mk gegenüber dem
Friedensjahre 1913/14 mit einer Ausgabe von 614 960 Mk ein
Unterſchied von 91 636 Mk das ſind weniger 14,9 Prozent Der
Betriebsüberſchuß iſt von 358 959 Mk im Jahre 1913/14 auf

150 954 Mk geſunken Dieſem Betriebsüberſchuß ſtanden 153 068
Mark Anleihezinſen gegenüber ſo daß der Bilanzreſervefonds mit

2113 Mk herangezogen werden mußte Zur Vornahme der plan
mäßigen Tilgungen waxen verfügbare Mittel nicht vorhanden

die erforderlichen Stücke im Nennwerte von 52 000 Mk hat die
Geſellſchaft aber angekauft und damit dem Verkehr entzogen

mußte ſie jedoch einſtweilen als Wertpapiere behalten Rücklagen
in den Erneuerungsfonds konnten nicht gemacht werden Die
Betriebszahl beträgt bei 674 278 Mk Einnahme und 523 324 Mk
Ausgabe 77,6 Prozent hat mithin gegen das Vorjahr eine Steige
rung don 5,6 Prozent erfahren Die verſönlichen Ausgaben wur
den gegen das Vorjahr um etwa 3000 Mk die ſachlichen Aus
gaben um 26 000 Mk herabgenrindert Der Betrieb wurde nach
Möglichkeit eingeſchränkt und die gefahrenen Züge konnten dem

Verkehrsbedürfnis genügen Wenn es trotzdem nicht gelungen iſt
die ſachlichen Koten noch weiter herabzumindern ſo liegt dies an
der außerordentlichen Verteuerung faſt aller Betriebsmaterialien
Um den Geldanforderungen am 15 März genügen zu können iſt
der Wertpapierbeſtand des Spezialreſervefonds veräußert und der
Betriebskaſſe vorübergehend zur Verfügung geſtellt worden Zur
zeit beſitzt die Geſellſchaft ausxeichende Barmittel Sobald tunlich
werden die Mittel dieſes Fonds wieder in Wertpapieren belegt
werden

DeutſcheKontinentalGasgeſellſchaft in Deſſau Die Geſell
ſckaft erwarb größere Poſten Kure der Braunkohlengruben Neu
rath und Prinzeſſin Viktoria Die beiden Gewerkſchaften ſtehen
in engen Beziehungen züeinander ihre Vetriebe ſollen als Grund
lage der Niederrheiniſchen Licht und Kraftwerke G in Rheydt

Vez Düſſeldorf benutzt werden derart daß ſie die Brennſtoff
verſorgung der Kraftzentralen dieſes im Deſſauer Ge
ſellſchaft befindlichen Unternehmens ſicherſtellen

Reichsverband deutſcher Spezialgeſchäfte in Porzellan Glas
Haus und Küchengeräten E V Kürzlich hielt der Verband in
Leipzig ſeine diesjährige Herbſtgeneralverſammlung ab Die Ver
ſammlung ſtimmte der endgültigen Einigung zwiſchen Händlern
und Fabrikanten im Porzellangewerbe und der Wahl einer Preis
kommiſſion zu die bezweckt gemeinſchaftlich die Preiſe für SHänd
er und Fabrikanten zu gegebener Zeit feſtzuſetzen Eine längere

und eingehende Ausſprache fand über die Einigungsbeſtrebungen
im deutſchen Detailhandel ſtatt Betont wurde daß es unbe
dingt nötig ſei daß ſich die einzelnen Gruppen in einem einzigen
größen Jntereſſenverbande zuſammenſchließen Es frage ſich nur

b der Reichsvervand ſich der Jntereſſengemeinſchaft der deutſchen
Händlerverbände unter Ausſchluß des Warenhausvexrbandes r
in Verbindung mit dem Rabattſparverein anſchließen und mi
ihnen einen Verband des geſamten Detailhandels bilden oder m
dem Warenhausverband gehen ſolle Die Angelegenheit gelangte
ſchließlich zur Vertagung

t Amerikaniſche Warenmärkte n
Chicago 5 Sept Weizen Sept 151 Des e

Mai 153 Mais Sept 8898 Dez 76 Mai 79 Schma
Sept 14 55 Okt 14,52 8 Dez 14,12 Jan 14,10 rk Sept
2725 Olt 2690 Dez 24,977 Jan 24,50 Rippen Sept 14,17
Oft 14,30 Dez 13,15 Hafer Sept 4654 Dez 49 vRewyork 5 Sept Weizen Winterweizen 162

Weißen Nr 1 northern 17824 Mais loco 98 Mehl 670

Handel Gewerbe und Verkehr

Zucker sentrifugal 489 Kaffee Rio Air 7 loco 10

Waſſerſtände
C bedeutet über unter Nul

Elbe 6 Sept, 1

0,18 Roßlau 7St 42 Se r 40,94 Schönebeck X W x06 Magdeburg e

Se rlin 6 Sept An der Börſe war heute die Tendenz Sie
im allgemeinen jeſt wenn auch das Geſchäft ſich in ſehr rubigen richten
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